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Eine Wildgans - Gesamtausgabe geplant

Kürzlich fand im Amt für Kultur und Volksbildung der

Stadt - Wien eine Besprechung statt , an der eine Reihe führender

Verlage Österreichs teilnahm und die den Zweck hatte , eine öster¬

reichische Gesamtausgabe der Werke Anton Wildgans ' in die Woge

zu leiten * An dieser Versammlung nahmen die Witwe des Dichters,

Frau Lilly Wildgans , die Vorstandsmitglieder der Anton Wildgans-

Gesellschaft unter dem Vorsitz dos Ministers a . D * Sektionschef

Dr * lernter und eine Beihe führender Österreichischer Verleger

teil # Aus diesem Anlaß beschäftigte sich die Versammlung mio dem

Urheberrecht der Rechtsnachfolger von Anton Wiidgans , einer Trage*

die für jeden österreichischen Autor von großer prinzipieller

Bedeutung ist und einer Klärung bedarf . Es ist beabsichtigt , aus

einer Anzahl österreichischer Verlagsanstaltcn ein Konsortium

zu bilden , das gemeinsam die Herausgabe der Werke des Dichters

übernimmt . Die diesbezüglichen Verhandlungen sind im Gange , Aus **

serdem wurde beschlossen , an das Justizministerium zwecks Klar¬

stellung der Rechtslage horanzutreten , in der sich ein österrei¬

chischer Autor befindet , welcher ' bisher in einem Vertragsverhal ^ —

nis mit einem reiclisdeutschon Verlag stand « Diese Frage und . die

damit zusammenhängenden Rechtsfragen sind für dio Österreichische

Literatur von großer Bedeutung und werden voraussichtlich erst

im. Friodcnsvertrag ihre endgültige Klärung finden « Die Stellung¬

nahme des Justizministeriums wird die Grundlage für das Verhält¬

nis dos österreichischen Autors bezw * seines Bechtsnachfolgors

zun österreichischen Verlag bilden und die Auseinandersetzung

des Autors mit seinem früheren roichsdcutschon Verlag entschei¬

dend beeinflussen.
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